
Der 26. Internationale BPW-Kongress ist zu Ende. 
Teilnehmerinnen aus Deutschland, Österreich und der 
Schweiz ziehen Bilanz – und rufen alle auf: Besucht 
mindestens einmal einen BPW-Kongress! 

 

Heidrun Matthäus, BPW Vorarlberg A: 

«Ein herausragendes Ereignis, so viele Mitglieder zu treffen und mit ihnen auch auf 
persönlicher Ebene Erfahrungen und Gedanken auszutauschen. Es war mein erster 
Kongress: Es ist anstrengend, erst mal zu erfahren, wie diese Prozesse ablaufen, dominiert 
durch die angelsächsischen Kolleginnen. Schön war es, das bunte Mexico zu erleben. 
Ausserdem bin ich angesteckt, auch beim nächsten Kongress in Helsinki wieder dabei zu 
sein.» 

Elisabeth Sele, BPW Rheintal CH:  

«Viele spannende und interessante Frauen getroffen. Die Reise nach Mexico-City hat sich 
gelohnt.» 

Ulrike Bauer, BPW Bremen D: 

«Mit Schrecken habe ich festgestellt dass ich in Korea 61 Jahre alt sein werde. Aber ich bin 
dabei und freue mich heute schon. Dieser Kongress war absolut perfekt für mich. Wir waren 
in einer aufregenden Stadt an einem sicheren und sehr angenehmen Tagungsort. Die 
Organisation war ausgezeichnet!» 

Michèle H. Gerber, BPW Sierre CH, représentante permanente auprès de l’ OMS pour 
le BPW international: 

«Encore une nouvelle fois, un tel congrès international du BPW nous fait comprendre l’ 
importance de notre organisation et la solidarité qui irradie entre les 600 femmes réunies ici. 
Venez la prochaine fois .... vive l’esprit BPW.» 

Erna Naegeli, BPW Will CH: 

«Einmal mehr ein internationaler Kongress mit sehr vielen interessanten BPW. Als 
Delegierte hatten wir viel Arbeit, trotzdem habe ich es sehr genossen. Es lebe Helsinki 
2011!» 

Henrike von Platen, BPW Berlin D: 

«Eine grandiose internationale Erfahrung mit einer bunten Mischung von Persönlichkeiten. 
See me in Helsinki, then in Korea!» 

Marianne Wildhaber, BPW Toggenburg CH: 

«Es war mein erster internationaler Kongress, aber bestimmt nicht mein letzter.» 

Ewa Olofsdotter Degerstedt, BPW Wels A 

«Unvergesslich! Diese Vielfalt der Frauen. Gute Kommunikation. Neue Kontakte, Neue 
Sichtweisen. Viel Verständnis füreinander und für die Probleme der anderen. Es war meine 
erste internationale Konferenz aber sicher nicht die letzte. Jetzt müssen wir schauen, wie wir 
die Ideen, die hier entwickelt wurden auf ein Land und einen Klub heruntergebrochen werden 
können. Sehr hilfreich war hier das World Café von Sabine Schmelzer. Man sieht einfach, 
dass wir in Europa andere Probleme haben, als Klubs in anderen Ländern, wo BPW mehr 
karitativ ist und ganz andere Arbeit leisten muss.» 



Marlies Segenreich, BPW Will CH: 

«So viele spannende Frauen an einem Ort gibt’s nur bei BPW! Das nächste Mal in München, 
Helsinki und dann auf nach Korea.» 

Chantal Bussman, BPW Zürich CH: 

«Schon mein dritter Kongress und wieder viele tolle Workshops und interessante Frauen aus 
der ganzen Welt.» 

Rita Jadlowski, BPW Bremen D: 

«Dieser Kongress ist für mich eine wunderbare Erfahrung. Eine bunter Mischung zwischen 
Kongress und dem Knüpfen vieler Kontakte. Gutes Klima drinnen und draussen! Natürlich 
freue ich mich auf den nächsten Kongress in Helsinki und dann in Korea. Es ist eine 
wunderbare Erfahrung und ich kann jeder Frau empfehlen auch einmal an einem 
internationalen Kongress teilzunehmen.» 

Helga Block, BPW Münster D 

«Ein super verlaufender Kongress. Ich habe mich sechs Jahre lang auf Mexico gefreut und 
die wunderbare Gastfreundschaft der Mexikanerinnen sehr genossen. Es war wunderbar, die 
Freundinnen aus aller Welt wieder zu treffen.» 

Ursula K, Imhof, BPW Sierre CH: 

«BPW-Kongress in Mexico: Lebendig, farbig, lehrreich.» 

Beatrice Lüthi, BPW Langenthal und Huttwil CH: 

«Eine wunderbare Erfahrung, die uns wieder einmal vor Augen führt, wie privilegiert wir in 
der Schweiz sind. Frauen aus anderen Ländern, müssen um Dinge kämpfen, die für uns 
schon längst selbstverständlich sind.» 

North Elke Marie, BPW Salzburg A: 

«Mexico war mein erster internationaler Kongress. Ich komme gerne wieder. Die  
Begegnungen mit dieser Vielfalt von Frauen ist einfach grandios! Auch der Kongressverlauf 
war für mich sehr spannend. Ich konnte einmal hinter die Bühne des internationalen 
Verbandes schauen und aktiv mitbestimmen. Aus Salzburg waren wir drei Delegierte!» 

 


